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Ablauf des Seminars



Flächenumfang und Verteilung der NWE-Flächen in 
Naturräumen



• Flächenliste
• Karte
• Geodaten als Download

Webseite Kernflächen HessenForst
https://www.hessen-forst.de/post/walddaten-und-materialien/kernflaechen-naturschutz-im-
hessischen-staatswald/



Bestockung auf NWE-Flächen



Bestockung NWE im Vergleich zum Staatswald gesamt

NWE

Staatswald 
gesamt



Bestockung und Größenklassen



Bestockung und Größenklassen

Natürlicher Waldtyp bei aktueller Hauptbaumart Eiche
Fläche: 5.636 ha



Bestockung und Größenklassen
(Niedersachsen, zum Vergleich)



Lückenanalyse: Repräsentativität

Schutzgebiets-
systeme

eingeschränkt repräsentativ 
hinsichtlich Typenvielfalt und 
Proportionalität

repräsentativ hinsichtlich 
Typenvielfalt und 
Proportionalität

Gesamt-
system



Lückenanalyse: Proportionalitätsquotient (PQ)

Am Beispiel der           in Schutzgebietssystem 1 



Lückenanalyse: Natürlichen Waldtypen

verändert nach Suck R, Bushart M (2010) Karte der 
potentiellen natürlichen Vegetation Deutschlands

• aggregierte Einheiten der 
potenziell natürlichen Vegetation

• repräsentieren standörtliche 
Verhältnisse 

• Surrogat für die typische und 
vollständige Waldbiodiversität

• können aktuell naturfern bestockt 
sein 



Lückenanalyse: Ergebnisse

grün: seltene Typen (im Wald gesamt mit Anteil < 1 %)
rot: unterproportional in NWE vertreten



Lückenanalyse: Ergebnisse



Lückenanalyse: Fazit

 alle im Landeswald vorkommenden natürlichen Waldtypen in 
NWE enthalten

 seltene natürlichen Waldtypen sind überrepräsentiert

 kleine Lücke bei unterrepräsentiertem Typ Birken-Eichenwälder 
frischer bis feuchter Standorte (Birken-Eichenwälder frisch)

 Gesamtergebnis: positiv



NWE in Schutzgebieten / Mehrfachüberlagerungen

NWE innerhalb von Schutzgebieten

Mehrfachüberlagerungen [%]

Fläche [%]

23.349 ha (72 %) 8.909 ha (28 %)

und außerhalb von Schutzgebieten

BR: Kernzonen Biosphärenresrevat



Fazit

 Verteilung auf die Naturräume ist ausgewogen

 Laubholz, insb. Buche, und hohe Altersklassen bevorzugt 
für NWE ausgewählt

 Entwicklung der Eiche auf vielen Standorten offen

 verschiedene Größenklassen sind abgebildet

 große Gebiete > 1.000 ha vorhanden

 Standorte (Natürliche Waldtypen) sind vollständig enthalten 
und annähernd proportional abgebildet

 kleine Lücke bei Standorten der Birken-Eichenwälder

 seltene Standorte sind überrepräsentiert

 z. T. komplexe Überlagerungen mit Schutzgebieten



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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